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DEFassung vom 19.11.2009

Name, Sitz und Geschäftsjahr § 1	

Der Verein führt den Namen Baltic Environmental (1)	
Forum Deutschland (BEF Deutschland) e.V. 

Der Verein hat seinen Sitz in Hamburg. (2)	

Das Geschäftsjahr des Vereins beginnt am 1. Januar (3)	
und endet am 31. Dezember eines jeden Jahres.  
Das erste Geschäftsjahr beginnt mit der Eintragung 
des Vereins im Vereinsregister und endet mit dem 
darauf folgenden 31. Dezember. 

Der Verein soll in das Vereinsregister eingetragen (4)	
werden.

Vereinszweck§ 2	

Der Zweck des Vereins ist die Förderung des (1)	
Umwelt- und Klimaschutzes, der Bildung, der 
Wissenschaft und Forschung und der nachhaltigen 
Entwicklung in Deutschland, den Ostseeanrainer-
Staaten und den Staaten Mittel- und Osteuropas 
einschließlich der Balkanstaaten. 

Der Verein fördert namentlich (2)	

die Durchführung von Umweltseminaren, a)	
Trainings im Umweltmanagement, 
Projektarbeiten im Umwelt- und Klimaschutz, 
Informationsverbreitung zum Umweltschutz 
sowie die Vertretung von Umweltin-teressen 
in nationalen und internationalen Gremien;
die Förderung des Umweltmanagements b)	
in Verwaltungen, Betrieben und anderen 
Institutionen durch geeignete Maßnahmen 
im Sinne von § 2 (2) a);
die Förderung der Umsetzung von EU-c)	
Umweltrecht und -Politik durch geeignete 
Maßnahmen im Sinne von § 2 (2) a);
den Aufbau von Kompetenzen für den d)	
Umweltschutz und nachhaltiger Entwicklung 
in Verwaltungen, Interessengruppen und 
sonstigen Vereinigungen durch geeignete 
Maßnahmen im Sinne von § 2 (2) a);
die Durchführung und Veröffentlichung von e)	
wissenschaftlichen Studien zum Umwelt- und 
Klimaschutz und nachhaltiger Entwicklung 
sowie zum Verbraucherverhalten;
die Förderung des Wissenstransfers von f)	
Kenntnissen im Umwelt- und Klimaschutz und 
nachhaltiger Entwicklung insbesondere von 
Deutschland in die Staaten nach Absatz 1;
die Zusammenarbeit mit nationalen und in-g)	
ternationalen Vereinigungen, die dieselben 
Ziele verfolgen

Gemeinnützigkeit, Vereinsvermögen § 3	

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar (3)	
gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„steuerbegünstigte Zwecke der Abgabenordnung.“ 

Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in ers-(4)	
ter Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsge-(5)	

mäßen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder 
erhalten keine Zuwendung aus Mitteln des Vereins. 

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem (6)	
Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unver-
hältnismäßige Vergütungen begünstigt werden. 

Erwerb und Beendigung der Mitgliedschaft § 4	

Mitglieder des Vereins können natürliche Personen, (1)	
Personengruppen, juristische Personen des priva-
ten und öffentlichen Rechts sowie Körperschaften 
und Firmen werden, wenn sie um die Aufnahme bei 
dem Vorstand des Vereins nachsuchen. Über die 
Aufnahme hat der Vorstand zu entscheiden. 

Die Mitgliedschaft wird durch Aufnahme in den (2)	
Verein erworben. 

Die Mitgliedschaft endet durch Tod, Austritt oder (3)	
Ausschluss. 

Der Austritt aus dem Verein ist mit Ablauf des Jahres 
möglich, in dem die Erklärung bei dem Vorstand ein-
geht. Der Ausschluss kann nur durch den Vorstand 
beschlossen und nur bei vereinsschädigendem 
Verhalten ausgesprochen werden. 

Die Mitglieder sind verpflichtet, die von der (4)	
Mitgliederversammlung festgesetzten Beiträge zu 
zahlen. 

Die Mitglieder haben bei ihrem Ausscheiden oder (5)	
bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins keinen 
Anspruch auf das Vereinsvermögen.

Der Aufnahmeantrag sowie die Erklärung über den (6)	
Austritt aus dem Verein hat in schriftlicher Form zu 
erfolgen.

Organe des Vereins § 5	

Die Organe des Vereins sind der Vorstand, der (1)	

Beirat, die Mitgliederversammlung.

Vorstand § 6	

Der Vorstand besteht aus mindestens drei (1)	
Mitgliedern, und zwar: dem/der Vorsitzenden, 
einem/r 1. Stellvertreter/ineinem/r 2. Stellvertreter/
in als Schatzmeisterin. Vorstand im Sinne des 
§ 26 BGB ist der / die Vorsitzende und sein/ih-
re Stellvertreter/in; jede/r von ihnen vertritt den 
Vorstand allein.

Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung (2)	
auf zwei Jahre gewählt. Er bleibt jedoch jeweils bis 
zur Neu- bzw. Wiederwahl im Amt. Er ist beschluss-
fähig, wenn  neben dem/der Vorsitzenden mindes-
tens ein weiteres Vorstandsmitglied anwesend ist.

Über alle Beschlüsse des Vorstandes sind (3)	
Niederschriften anzufertigen, die von dem/der 
Vorsitzenden zu unterzeichnen sind. 

Dem Vorstand obliegt die Geschäftsführung des (4)	
Vereins; er hat insbesondere das Vereins ver-
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mögen zu verwalten und entscheidet über die 
Verwenundung von Überschüssen.

Der Vorstand wird bevollmächtigt vom Vereinsregister (5)	
zur Eintragung in das Vereinsregister und/oder 
vom Finanzamt für Körperschaften zur Erlangung 
der Gemeinnützigkeit verlangte Änderungen der 
Satzung des Vereins allein zu beschließen.

Die Tätigkeit des Vorstandes ist ehrenamt-(6)	
lich. Arbeiten Mitglieder des Vorstands an der 
Realisierung von Projekten mit, die der Verein 
durchführt oder an denen er beteiligt ist, so können 
sie entsprechend den ortsüblichen und akzeptierten 
Sätzen aus den Projektmitteln bezahlt werden.

Der Vorstand ist berechtigt, einen/eine (7)	
Geschäftsführer/in für den Verein zu bestellen und 
mit diesem/ dieser einen Anstellungsvertrag abzu-
schließen. Geschäftsführer/in kann ein Mitglied des 
Vorstandes sein.

Beirat§ 7	

Die Mitglieder des Beirats werden von der (1)	
Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei 
Jahren gewählt. 

Zu Mitgliedern des Beirates können auch Personen (2)	
gewählt werden, die nicht Mitglieder des Vereins 
sind. 

Der Beirat hat die Aufgabe, den Vorstand zu bera-(3)	
ten und zu unterstützen. 

Mitgliederversammlung § 8	

Die Mitgliederversammlung ist das höchste Organ (1)	
des Vereins. Die Angelegenheiten des Vereins 
werden, soweit sie nicht von dem Vorstand oder 
einem anderen Vereinsorgan zu besorgen sind, 
durch Beschlussfassung in einer Versammlung der 
Mitglieder geordnet. Der Mitgliederversammlung 
obliegt insbesondere die Wahl des Vorstandes und 
des/der Kassenprüfers/in sowie die Festsetzung 
der Höhe und Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge.

Die Mitgliederversammlung ist einmal im Jahr ein-(2)	
zuberufen. Die Einberufung erfolgt schriftlich mit 
einer Einladungsfrist von zwei Wochen. In der 
Mitgliederversammlung wird insbesondere der 
Jahresbericht des Vorstandes und eine von dem/
der Kassenprüfer/in geprüfte Jahresabrechnung 
entgegengenommen und über die Entlastung des 
Vorstandes beschlossen. 

Außerordentliche Mitgliederversammlungen finden (3)	
mit einer Einladungsfrist von drei Wochen statt, 
wenn dies

der Vorstand, a)	
mindestens der zehnte Teil der Mitglieder  b)	
des Vereins verlangen.

Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden (4)	
mit einfacher Stimmenmehrheit der anwesenden 
Mitglieder gefasst. Jede Einzelperson, Körperschaft 
oder sonstige Personenvereinigung hat je eine 
Stimme. 

Eine Satzungsänderung bedarf der Mehrheit von (5)	
2/3 aller anwesenden Mitglieder. 

Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, (6)	
wenn ordnungsgemäß eingeladen wurde. 

Über die Mitgliederversammlung ist eine (7)	
Niederschrift anzufertigen, in der die Beschlüsse 
niederzulegen sind. Die Niederschrift ist von ei-
nem Vorstandsmitglied und einem/r von der 
Mitgliederversammlung ernannten Schriftführer/in 
zu unterzeichnen.

Auflösung des Vereins, Verwendung des § 9	
Vermögens 

Die Auflösung des Vereins richtet sich nach den (1)	
Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches. 
Der Beschluss über die Auflösung des Vereins be-
darf zu seiner Rechtswirksamkeit einer Mehrheit 
von 2/3 aller anwesenden Mitglieder des Vereins 
oder Aufhebung oder Wegfall seines bisherigen 
Zwecks. 

Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei (2)	
Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Ver-
mögen an eine juristische Person des öffentlichen 
Rechts oder eine andere steuerbegünstigte Körper-
schaft zwecks Verwendung für die Förderung des 
Umwelt- und Klimaschutzes und der Bildung.

Die Beschlüsse über die Verwendung des Vermögens (3)	
bei Auflösung des Vereins sowie Beschlüsse über 
Satzungsänderungen, die die Zwecke des Vereins 
und dessen Vermögensverwendung betreffen, sind 
vor dem Inkrafttreten dem zuständigen Finanzamt 
zur Genehmigung vorzulegen. 

Im Falle der Auflösung des Vereins erfolgt die (4)	
Liquidation durch den Vorstand als Liquidator.



Baltic Environmental Forum Deutschland e. V. | Statutes 5

ENAmemded on 19.11.2009

Name of Association, Registered Office and § 1	
Financial Year

The name of the Association is Baltic Environmental (1)	
Forum Deutschland (BEF Deutschland) e.V. [incor-
porated association]. 

The registered office of the Association shall be lo-(2)	
cated in Hamburg. 

The fiscal year of the Association shall start each (3)	
year on the first day of the month of January and 
shall end each year on the thirty-first day of the 
month of December. The first financial year shall 
commence upon entry of the Association in the reg-
ister of associations and shall end on the thirty-first 
day of the month of December in the year following 
this date.

The Association shall be entered in the register of (4)	
associations.

Purpose of the Association§ 2	

The purpose of the association is to promote envi-(1)	
ronmental protection and climate protection, educa-
tion, scientific research, and sustainable develop-
ment in Germany and the other nations bordering 
on the Baltic Sea, and Central and Eastern Europe 
including the Balkan region.

Specifically, the association promotes (2)	

environmental protection workshops, envi-a)	
ronmental management training, environ-
mental protection project work, provision of 
information on environmental protection as 
well as safeguarding the interests of the en-
vironment in national and international com-
mittees. 
environmental management in the fields of b)	
administration, business and other institu-
tions in terms of section 2 (2) a);
the implementation of EU environmental leg-c)	
islation and policies in terms of section 2 (2) 
a);
the development of competence in the field d)	
for environmental protection in institutions, 
pressure groups and other associations in 
terms of section 2 (2) a);
implementation and publication of scientific e)	
studies on environmental protection, climate 
protection, sustainable development, and 
consumer behaviour;
knowledge transfer on environmental pro-f)	
tection, climate protection, and sustainable 
development, particularly to the contries in 
terms of section 2 (1);
cooperation with national and international g)	
associations and networks which share the 
same goals.

Charitable Nature, Assets of the § 3	
Association

The association exclusively and directly is a non-(1)	

profit organisation within the meaning of the sec-
tion “purposes subject to tax relief under the fiscal 
code”. 

The Association is active on a charitable basis. It (2)	
does not primarily pursue its own economic objec-
tives. 

The funds of the Association must only be used for (3)	
the purposes in conformity with these Articles. The 
members shall not be entitled to any compensation 
from the Association’s assets. 

The Association may not support any individuals by (4)	
reimbursing expenditure irreconcilable with the pur-
pose of the Association or by payment of a dispro-
portionately high fee.

Admission to and Termination of § 4	
Membership

Individuals, groups of individuals, legal entities (1)	
governed by private or public law as well as cor-
porations and companies may become a member 
of the association upon submission of an applica-
tion for admission to the Management Board of the 
Association. The Management Board shall decide 
whether a new member is to be admitted or not. 

Membership shall commence upon admission to (2)	
the Association. 

Membership in the association ends if a member (3)	
deceases, withdraws from or is excluded from the 
Association. 

A member may withdraw from the Association with 
the withdrawal from the Association taking effect 
at the end of the year in which the notice of with-
drawal is received by the Management Board of the 
Association. 

A member may only be excluded from the Association 
if a corresponding resolution has been taken by the 
Management Board on the grounds of behaviour of 
a member to the detriment of the Association. 

The members shall be obliged to pay the member-(4)	
ship fees determined by the General Assembly. 

The members shall not have a legitimate claim to a (5)	
share in the Association’s assets if they cease to be 
members of the Association or if the Association is 
dissolved or terminated. 

The application for admission as well as the notice (6)	
of withdrawal from the Association shall only be ef-
fective in writing.

Executive Bodies of the Association§ 5	

The following shall constitute the executive bodies (1)	
of the association:

the Management Board;a)	
the Advisory Board;b)	
the General Assembly. c)	

Statutes
as amended on 19.11.2009
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Management Board § 6	

The Management Board consists of at least three (1)	
members being: the Chairman; a first deputy; a sec-
ond deputy acting as treasurer.

The Association’s Management Board within the 
meaning of Section 26 BGB [German Civil Code] 
shall consist of the Chairman and his/her deputy; 
each of them shall have sole representation rights 
for the Management Board.

The members of the Management Board shall be (2)	
elected by the General Assembly for a term of two 
years. The members of the Management Board 
shall hold office pending re-election or until a new 
Management Board is elected. A meeting shall con-
stitute a quorum if at least another member of the 
Management Board is present in addition to the 
Chairman.

Minutes, signed by the Chairman, have to be kept (3)	
for all resolutions of the Management Board. 

The Management Board shall be responsible (4)	
for managing the Association and managing the 
Association’s assets in particular. The Managment 
board decides on the use of surplus.

The Management Board is authorised to take reso-(5)	
lutions on changes in the Articles of Association of 
its own accord which may be required by the regis-
ter of associations with regard to effecting entries 
into the register of associations and/or by the tax 
authority for corporations for being awarded the 
non-profit making status. 

The members of the Management Board shall (6)	
work in an honorary capacity. If members of the 
Management Board are involved in projects that are 
led by the association or that the association takes 
part in, they can be paid accordingly from project 
funds at customary rates. 

The Management Board shall be entitled to appoint (7)	
a Secretary of the Association and to conclude a 
contract of employment with him/her. The Secretary 
may be a member of the Management Board.

Advisory Board§ 7	

The members of the Advisory Board shall be elected (1)	
by the General Assembly for a term of two years. 

Even non-members of the Association may be elect-(2)	
ed to be members of the Advisory Board. 

The Advisory Board’s task is to consult and support (3)	
the Management Board. 

General Assembly § 8	

The General Assembly shall constitute the superior (1)	
executive body of the Association. Unless handled 
by the Management Board or another body of the 
Association, decisions concerning the Association’s 
business shall be taken by way of a resolution taken 
by the General Assembly. The General Assembly 
shall in particular be responsible for electing the 
Management Board and the internal auditor as well 
as for determining the amount of membership fees 
payable and stipulating when such membership 
fees fall due. 

The General Assembly shall be called once a year. (2)	
This meeting shall be called in writing subject to 
a two weeks’ period of notice. The Management 
Board’s annual report and a statement of accounts 
of the year reviewed by the internal auditor shall be 
submitted to the General Assembly and the General 
Assembly shall in particular formally approve the 
acts of the Management Board by way of a corre-
sponding resolution. 

Extraordinary Meetings of Members may be called (3)	
subject to a three weeks’ period of notice if

the Management Board;a)	
at least one tenth of members b)	

of the Association so request. 

Resolutions of the General Assembly shall be (4)	
adopted subject to a simple majority of votes of 
members present at the meeting. Each individual, 
corporation or other group of individuals shall be 
given one vote. 

Amendments to the Articles of Association shall on-(5)	
ly be effective subject to approval of two thirds of 
members present at the meeting. 

The General Assembly shall constitute a quorum if (6)	
the meeting was called in due form. 

Minutes of the General Assembly have to be kept. In (7)	
these minutes, all resolutions have to be put down 
in writing. The minutes have to be signed by a mem-
ber of the Management Board and a keeper of the 
minutes to be appointed by the General Assembly.

Dissolution of the Association, § 9	
Appropriation of Funds

The Associations shall be dissolved subject to the (1)	
provisions of the German Civil Code. A resolution 
on the dissolution of the Association shall only be 
legally effective subject to approval by a two-thirds 
majority of votes of all members of the Association 
present at the meeting or subject to revocation or 
cancellation of the Association’s previous purpose. 

If the Association is dissolved or terminated or if (2)	
its previous purpose is cancelled or revoked, the 
Association’s assets shall be transferred to a public 
legal body or any other charitable body active in the 
field of environmental protection, climate protection, 
or education. The resolution to transfer the assets 
shall only be effective subject to the tax authority’s 
consent. 

Resolutions on the appropriation of funds upon (3)	
dissolution of the Association as well as resolu-
tions on changes in or amendments to the Articles 
of Association with respect to the purpose of the 
Association and the appropriation of funds shall on-
ly be effective subject to the competent tax author-
ity’s approval. 

If the Association is dissolved, the Association shall (4)	
be liquidated by the Management Board in capac-
ity as liquidator.




